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Unerreichte Volksgruppe APRIL 26

,Christen, die beten, sind wie Saulen, die das Dach
der Welt tragen.” - Martin Luther

Lasst uns dessen bewusst sein, wenn wir diesen
Monat fir eine unerreichte Volksgruppe auf dem
»Dach der Welt¥, im Himalaya, beten!

WO SIE LEBEN

Im Dorf Laya im nérdlichen
Hochland Bhutans im Grenzgebiet
zu Tibet. Es liegt auf fast 4000m
und ist damit eins der am
héchsten gelegenen Doérfer in
Bhutan. Man erreicht es nach
sechs Stunden Wanderung. Laya
gilt auch als einer der schdnsten
Orte Bhutans und zieht daher viele
Touristen an. Dort leben alle
Layakha (ca. 3.500; die
Bevdlkerung wachst schnell).

RELIGION

Es gibt bisher keine Christen, denn die
Layakha sind zu 100 % Buddhisten.
Allerdings praktizieren sie auch eine
traditionell-animistische Religion, d. h.
bdse Geister mussen durch Gebet, Opfer
und Rituale besanftigt werden. Aul3erdem
existiert die Tradition des ,Shunning®: Der

Die LAYAKHA

Ein Team aus auslandischen Christen
bereitet sich schon darauf vor, den Layakha
die frohe Botschaft von Jesus Christus zu
bringen!

Kontakt zu bestimmten Personen oder
Personengruppen, die die Gruppe entehrt
haben, wird ganz vermieden, um die
Gotter nicht Zu verargern. Der
Buddhismus erlaubt diese Vermischung
von buddhistischen Lehren mit der
traditionellen Religion.

Sie arbeiten auf Einladung des Kénigs (!) in
Bhutan, durfen jetzt eine Firma grunden
und Fachkrafte aus dem Ausland holen. So

wird dieses Jahr eine Person aus
Deutschland das Team verstarken!
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MUTTERSPRACHE & BIBEL

Layakha, ein Dialekt des Dzongkha
(Landessprache Bhutans) mit sehr
vielen Abweichungen. Auf Layakha
gibt es noch keine Bibel, auf
Dzongkha nur einzelne Bibelteile.

WIE LEBEN DIE LAYAKHA?

Die Layakha sind halbnomadische
Bauern und die meisten leben von
der Yak-Zucht. Die Yaks sind ihre
Lebensgrundlage: Sie essen das
Fleisch, stellen aus der Milch Butter
und Kase her und trinken
Buttertee, eine Art fettige Bruhe
aus Tee, Yakbutter und Salz. Die
Yaks dienen auBerdem als Arbeits-
und Lasttiere sowie ihr Dung als
Brennmaterial. Aus dem Fell der
Yaks werden Zelte und die
schwarze Tracht der Frauen
gefertigt. Einmal jahrlich findet das
Highland-Festival statt: eine grof3e
Feier mit Tanzen, bei der sie jedes
Jahr ihre Region neu den Géttern
weihen und zu der auch der Koénig
Bhutans kommt.

GESCHICHTE

Die Layakha glauben Folgendes Uuber ihre
Geschichte: Sie lebten urspringlich im Siden
Tibets, einer Gegend, in der es im 15. Jahrhundert
eine ganze Reihe von Katastrophen gab.
Offensichtlich war ein Fluch auf diese Region
gefallen. Wie konnten sie diesen wieder
loswerden? Die normale Praxis war es, eine
Voodoo-ahnliche Zeremonie durchzufuhren. Es
wurde eine Puppe angefertigt, schwarz
angezogen und zum Sundenbock fur das Ungluck
gemacht. Diese Puppe wurde dann symbolisch
mit dem Fluch und dem Ungluck beladen und
aus der Gegend ,vertrieben®. Aber in dieser Zeit
der groBen Katastrophe empfanden die
Menschen, dass eine Puppe nicht ausreichend
ware, um diesen schweren Fluch zu tragen..
Menschliche Sindenbécke mussten gefunden

werden. Die Wahl fiel auf die gesamte
Bevdlkerung eines Dorfes.
Diese unglucklichen Menschen mussten

merkwurdige schwarze Kostume und einen Hut
mit Spitze anziehen, ahnlich wie die sonst
Ublichen Puppen. Sie wurden verbannt und
sollten den Fluch und das Ungluck mit sich
nehmen, welche die Region befallen hatten. Bis
heute glauben viele Layakha, dass sie niemals
aufhoren durfen, diese Hute zu tragen, da sonst
der Fluch zuruck auf ihre Leben und ihr Dorf
kommen wurde. Auch die schwarzen Gewander
tragen die Frauen bis heute.
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Was sagt Gott Uber die Layakha und
wie kannst du fur sie beten?

« Wir richten unseren Fokus zuerst mit Lob & Dank auf Gott:
Wir danken Gott fur einen neuen Erntearbeiter und offene Turen fur ihn!

~Wer kann mit der hohlen Hand das Wasser des Meeres abmessen, mit der Spanne seiner
Hand den Umfang des Himmels bestimmen? Wer kann den Boden, der die Erde bedeckt,
in Eimer abfullen oder die Berge und Hugel auf der Waage abwiegen?” - Jes 40,12 GNB
Wir preisen Gott, denn obwohl die Macht des Feindes in Bhutan grof3 und untberwindlich
erscheint, ist sie doch nichts im Vergleich zur Gro3e und Macht Gottes!

« Wir beten fiir die Erntearbeiter*, die die Layakha auf dem Herzen haben:
»An eurer Liebe zueinander werden alle erkennen, dass ihr meine Junger seid.”
-Joh 13,35 NGU

Wir beten fur das Team, das den Layakha das Evangelium bringen will, um Liebe
untereinander, die ein starkes Zeugnis fur Jesus ist.

,Betet dabei auch fur uns, dass Gott uns eine Tur o6ffnet fur seine Botschaft. Wir sollen ja
das Geheimnis bekannt machen, das in Christus beschlossen ist." — Kol 4,3 GNB

Wir beten, dass sich dem Team viele Méglichkeiten &6ffnen, nach Laya zu reisen,

z. B. durch den Tourismus.

Lasst euch vom Herrn Kraft geben, lasst euch
starken durch seine gewaltige Macht! (...
Denn unser Kampf richtet sich (...) gegen die
Machte und Gewalten der Finsternis, die Uber
die Erde herrschen, gegen das Heer der
Geister in der unsichtbaren Welt, die hinter
allem Bosen stehen. Deshalb greift zu allen
Waffen, die Gott fur euch bereithalt! Wenn
dann der Tag kommt, an dem die Machte des
Bdsen angreifen, seid ihr gerustet und konnt
euch ihnen entgegenstellen. Ihr werdet
erfolgreich kampfen und am Ende als Sieger
dastehen. Stellt euch also entschlossen zum
Kampf auf!“ - Eph 6,11-14 (NGU)

Wir bitten Gott fur das Team um seine Waffen
und Entschlossenheit im geistlichen Kampf.

*Nachfolger Jesu, die im Gehorsam dem Missionsbefehl Jesu
gegenUber unterwegs sind, aber gerade unter unerreichten Volkern
oft nicht als Missionare im klassischen Sinn arbeiten kénnen. Sie
dienen Menschen auf unterschiedliche Weise ganzheitlich mit ihren
Berufen.



https://www.bibleserver.com/ELB.NG%C3%9C/Johannes13%2C35
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« Wir beten fir die Layakha selbst:

,Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem Berg liegt, kann nicht verborgen
bleiben. So soll auch euer Licht vor den Menschen leuchten: Sie sollen eure guten Werke
sehen und euren Vater im Himmel preisen.” — Mt 51416 NGU

Wir weihen den Ort und die Menschen Jesus und beten, dass Laya auch geistlich eine
Stadt auf dem Berg wird, von der Licht ausgeht und durch die Gott in ganz Bhutan
bekannt wird.

»<Aaron stUtze beide Hande auf den Kopf dieses Ziegenbocks und bekenne Uber ihm alle
Schuld der Israeliten und all ihre Vergehen, mit denen sie sich schuldig gemacht haben.
Er soll sie auf den Kopf des Bocks legen und ihn dann durch einen bereitstehenden Mann
in die WUste schaffen lassen, damit der Ziegenbock all ihre Schuld mit sich in die Ode
tragt. Dann schicke er den Bock in die Wuste.” - 3. Mo 16,21.22 NeU

,Seht, hier ist das Opferlamm Gottes, das die Sunde der ganzen Welt wegnimmt!“ —Joh
1,29 NGU

Wir beten, dass die Geschichte der Layakha zum Anknupfungspunkt fur das Evangelium
wird und sie dadurch Jesus kennenlernen, der alle Schuld und allen Fluch fur sie getragen
hat.

JAber nichts Unreines wird Einlass finden. Wer Gotzen anbetet und sich nicht an die
Wahrheit halt, kann die Stadt nicht betreten. Nur wer im Lebensbuch des Lammes
aufgeschrieben ist, wird in die Stadt eingelassen.” - Offb 21,27 GNB

Wir bitten Gott, dass er viele Layakha ins Buch des Lebens schreibt, damit sie ihre
Ewigkeit im neuen Jerusalem verbringen durfen.

~Weil Gott die Welt geschaffen hat, kbnnen die Menschen sein unsichtbares Wesen, seine
ewige Macht und gottliche Majestat mit ihrem Verstand an seinen Schépfungswerken
wahrnehmen.”— Rom 1,20 GNB

Wir bitten Gott, sich den Layakha durch die Schénheit der Schépfung um sie herum zu
offenbaren und Sehnsucht nach ihm zu wecken.

Jlch werde ihnen mein Gesetz nicht auf Steintafeln, sondern in Herz und Gewissen
schreiben. Ich werde ihr Gott sein und sie werden mein Volk seink, sagt der HERR." - Jer
31,33 GNB

Wir bitten Gott, ihnen sein Wort in ihrer Sprache zuganglich zu machen und auf ihr Herz
zu schreiben.

Weitere Infos:

e Hier findest du mehr zu den Layakha
o Hier findest du vielfaltige Infos rund um unerreichte Volksgruppen
o Hier kannst du die Ev. Allianz in ihren vielfaltigen Auftragen unterstutzen



https://unerreichte-volksgruppen.org/ressourcen/die-layakha-2026/
http://www.unerreichte-volksgruppen.org/
http://www.ead.de/spenden

	Unerreichte Volksgruppe
	APRIL 26
	„Christen, die beten, sind wie Säulen, die das Dach der Welt tragen.“ - Martin Luther
	Lasst uns dessen bewusst sein, wenn wir diesen Monat für eine unerreichte Volksgruppe auf dem „Dach der Welt“, im Himalaya, beten!
	WO SIE LEBEN
	RELIGION
	Die LAYAKHA

	MUTTERSPRACHE & BIBEL
	WIE LEBEN DIE  LAYAKHA?
	GESCHICHTE
	Was sagt Gott über die Layakha und wie kannst du für sie beten?
	• Wir richten unseren Fokus zuerst mit Lob & Dank auf Gott: Wir danken Gott für einen neuen Erntearbeiter und offene Türen für ihn!
	„Wer kann mit der hohlen Hand das Wasser des Meeres abmessen, mit der Spanne seiner Hand den Umfang des Himmels bestimmen? Wer kann den Boden, der die Erde bedeckt, in Eimer abfüllen oder die Berge und Hügel auf der Waage abwiegen?“ - Jes 40,12 GNB Wir preisen Gott, denn obwohl die Macht des Feindes in Bhutan groß und unüberwindlich erscheint, ist sie doch nichts im Vergleich zur Größe und Macht Gottes!
	• Wir beten für die Erntearbeiter*, die die Layakha auf dem Herzen haben: „An eurer Liebe zueinander werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid.“  - Joh 13,35 NGÜ Wir beten für das Team, das den Layakha das Evangelium bringen will, um Liebe untereinander, die ein starkes Zeugnis für Jesus ist.
	„Betet dabei auch für uns, dass Gott uns eine Tür öffnet für seine Botschaft. Wir sollen ja das Geheimnis bekannt machen, das in Christus beschlossen ist.“ – Kol 4,3 GNB Wir beten, dass sich dem Team viele Möglichkeiten öffnen, nach Laya zu reisen,  z. B. durch den Tourismus.
	Lasst euch vom Herrn Kraft geben, lasst euch stärken durch seine gewaltige Macht! (…) Denn unser Kampf richtet sich (…) gegen die Mächte und Gewalten der Finsternis, die über die Erde herrschen, gegen das Heer der Geister in der unsichtbaren Welt, die hinter allem Bösen stehen. Deshalb greift zu allen Waffen, die Gott für euch bereithält! Wenn dann der Tag kommt, an dem die Mächte des Bösen angreifen, seid ihr gerüstet und könnt euch ihnen entgegenstellen. Ihr werdet erfolgreich kämpfen und am Ende als Sieger dastehen. Stellt euch also entschlossen zum Kampf auf!“ - Eph 6,11-14 (NGÜ) Wir bitten Gott für das Team um seine Waffen und Entschlossenheit im geistlichen Kampf.

	So kannst du mit anderen beten:
	Weitere Infos:

